
MODE 

Modelle sind naturgefärbte 
Unikate, die statt auf giftige 
Chemikalien auf Indigo und 
Krappwurzel setzen. 

Ohne Stoffabfall. Der Fak­ 
tor Zeit erhält im Kontext 
nachhaltiger Mode eine 
neue Bedeutung. ,,Geduld 
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für den Denkprozess" ist ein 
wesentlicher Faktor, der bei 
Benjamin Mair mit dem De­ 
signernamen .franz" im 
Mittelpunkt steht: ,,Wenn 
man vor einem Viereck sitzt 
und ein Sweatshirt entwirft, 
bei dem kein Stoffabfall ent­ 
stehen soll, muss man sich 

dem Unerwarteten öffnen. 
Manchmal entstehen dabei 
Sweatshirts mit einem Arm. 
Und gerade das macht dann 
den Reiz des Modells aus. 
Aber man muss sich auch 
von etablierten Verfahrens­ 
weisen lösen. Selbst Ärmel 
können in ihrer Kugel so 

konstruiert werden, dass 
kein Stoffrest bleibt, wenn 
man neue Wege geht:' 

Aus Alt mach Neu. Laura 
Stöger hat für ihre Kollekti­ 
on ausrangierte Schlafsäcke 
Stich für Stich aufgetrennt 
und aus dem empfindli- )) 


